
 

 

 

Müssen Großprojekte scheitern? 
Erfolgsfaktoren und Risiken 

 

5. November 2019 
ÖBB-Unternehmenszentrale, 1100 Wien 

 

08:30  Registrierung 
 

08:50  Begrüßung 
 

BLOCK 1: Strecken & Tunnel 
09:00  Das Projekt NEAT aus Sicht des Bauherrn 

Hans-Peter VETSCH, Gotthard-Komitee 

09:30  Der Brenner-Basistunnel 
Konrad BERGMEISTER, BBT SE 

10:00  Der Semmering-Basistunnel 
Gerhard GOBIET, ÖBB-Infrastruktur AG 

 

10:30  Kaffeepause 
 

10:45  Ausbau der Südbahn und der Koralmtunnel 
Klaus SCHNEIDER, ÖBB-Infrastruktur AG 

11:15  Stuttgart-Ulm (S21) 
Manfred LEGER, DB Projekt Stuttgart–Ulm GmbH 

11:45 A5 Nord / Weinviertel Autobahn, Schick – Poysbrunn 

Christian MUSIL, ASFINAG 
 

12:15 Diskussionsrunde „Was braucht erfolgreiches Projektmanagement?“ 

           Georg VAVROVSKY, Manfred LEGER, Hans-Peter VETSCH, Christian MUSIL, Roland KOBEL, Horst AMANN 
 

13:00 Mittagspause   
 

BLOCK 2: Projekte in Ballungsräumen 
13:45 Regional Tangente West 

Horst AMANN, RTW Planungsgesellschaft mbH 
14:15 U2/U5 

Markus OSSBERGER, Wiener Linien 

14:45  Durchmesserlinie Zürich – größtes innerstädtisches Infrastrukturprojekt der Schweiz – eine 
Erfolgsgeschichte mit Herausforderungen 

Roland KOBEL, Gesamtprojektleiter SBB 2007-2015 

 

15:15  Kaffeepause 
 

15:45 Erkenntnisse aus Großprojekten auf Auftraggeberseite – Wien Hauptbahnhof/Flughafen Wien 
Judith ENGEL, Flughafen Wien 

 

BLOCK 3: Sonstiges 
16:15 380-kV-Salzburgleitung – Der Nord-Süd Lückenschluss im österreichischen Freileitungsnetz 

Christian BELLINA, VUM Verfahren Umwelt Management GmbH 

16:45 Standortanwalt 

 Alexander BIACH, Wirtschaftskammer Wien 

17:15 Das Großprojekt „Verkehrsprojekte Deutsche Einheit (VDE) wurde ein Erfolg. Für die Schienenprojekte 
wurden neue Maßstäbe gesetzt. 
Siegfried MÄNGEL, ehem. Planungsgesellschaft Bahnbau Deutsche Einheit 

17:45 …und in Zukunft? 

Ralf CHAUMET, Ernst Basler+Partner 


